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Blick zurück aufs Jubiläumsjahr 

 
Liebe Mitglieder des GC Aaretal 
 
Die vergangene Golfsaison war etwas ganz Besonderes: unser zehnjähriges Jubiläum! Erst wenn 
ich mir die verschiedenen Aktivitäten in Erinnerung rufe, merke ich, wie reich befrachtet sie 
eigentlich war mit Club-Anlässen, Saison-Wettkämpfen, Turnieren und etlichen Plausch-Runden 
auf heimischen und fremden Plätzen. Als Höhepunkt bleibt mir unser Jubiläumsfest vom 23. August 
in bester Erinnerung (und das nicht nur, weil ich seit der Rede unseres Ehrenpräsidenten unseren 
Platz mit ganz anderen Augen anschaue!).  
 
Weil man in der vorweihnächtlichen, grauen Adventzeit leicht zum „Filosofieren“ neigt, möchte ich 
euch einen grundsätzlichen Gedanken zum Jubiläum und zu unserem Club nicht vorenthalten. Wir 
haben es ja gut in Kiesen, die Atmosphäre ist locker, man kennt sich, und Neumitglieder werden 
leicht integriert. Dass unser Clubleben so problemlos abläuft, hat sicher sehr viel mit euch, liebe 
Mitglieder, zu tun. Wichtig sind aber auch die Infrastruktur und organisatorischen 
Rahmenbedingungen, erstere durch Rolf Stalder und seine Crew und letztere durch den Vorstand 
sichergestellt. Meine Kolleginnen und Kollegen schaffen mit hohem persönlichem und zeitlichem 
Einsatz die Voraussetzungen, dass es bei uns so rund läuft. Und zusätzlich gibt es viele Mitglieder, 
die wichtige Beiträge zu einem erfolgreichen Club-Leben leisten. Dies war bei den 
Jubiläumsanlässen in beeindruckender Weise so, und es wurde mir kürzlich nochmals so richtig 
bewusst an der Jahres-Schlussversammlung der Senioren. Unter kundiger Führung und Anleitung 
durch Senioren-Captain Roland Künzler engagieren sich viele Senioren mit teilweise 
beträchtlichem  Zeitaufwand, damit ihre Kollegen eine möglichst vielfältige und spannende Saison 
geniessen können. Und ich weiss, dass das nicht nur bei den Senioren so ist! Es macht einen 
guten Club aus, wenn nicht nur einige wenige Club-Stützen sich abrackern und die andern nur 
profitieren, sondern wenn alle sich nach Neigung und Fähigkeiten einbringen.  
 
Ich danke vorab meinen  Vorstandskolleginnen und –Kolleginnen, aber auch allen anderen 
Mitgliedern herzlich für den Einsatz in der vergangenen Saison. Und gerne zitiere ich in diesem 
Zusammenhang unser Mitglied A.V.: „Ihr seid halt schon ein geiler Club!“. 
 
In diesem Sinn wünsche ich uns allen schöne Festtage und ich freue mich schon jetzt auf den 
nächsten Frühling1.  
 
 
Euer Präsident Fritz Stettler 
  

                                                
1
 Ob das wohl erste Ansätze von Golf-Entzugserscheinungen sind? 
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Jubiläumswochenende in Bildern 
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Agenda 2015 – save the dates 

 
 

Jahresversammlung: 
 

Dienstag, 31. März 2015, 19.00 Uhr 

Agenda Eröffnungsturnier Samstag, 25. April 2015 

Captain's Special Sonntag, 31.Mai 2015 

Clubmeisterschaften Freitag 26. bis Sonntag 28. Juni 2015 

President's Prize Sonntag, 23. August 2015 

Saisonabschluss Sonntag, 4. Oktober 2015 

Zämerumete Sonntag, 8. November 2015 

Captain's Trophy April bis Oktober 

GCA Team-Cup April bis Oktober 
 
Die Ausschreibung für die Matchplays (Captain's Trophy und 
Team-Cup ) wird bereits früh bei euch eintreffen. Die Anmeldung wird 
nur über Internet oder am PC im Clubhaus möglich sein. 

 
 
 
 
 
 
 

Captain’s Corner 

 
Eine perfekte Saison geht zu Ende – viel zu schnell, aber wir freuen uns schon auf’s 2015! 
An unseren Saisonanlässen haben insgesamt über 600 Golferinnen und Golfer mitgemacht und 
hoffentlich viel Spass gehabt. Das sind über 140 mehr als im Vorjahr. Die positiven 
Rückmeldungen habe ich gerne entgegen genommen, ebenso hat sich das ganze Team im 
Golfclub über die Feedbacks gefreut. Alle Events durften wir bei besten oder zumindest guten 
äusseren Bedingungen durchführen. Der Platz war in hervorragendem Zustand, die Teams in 
Restaurant und Sekretariat haben uns wo immer möglich bestens unterstütz. Ich danke allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ganz herzlich für ihr Engagement. Sie haben dazu beigetragen, 
dass wir die Saison 2014 als hervorragend bezeichnen dürfen. Ich freue mich schon jetzt auf die 
Saison 2015! 
 
Zuerst aber der gewohnte Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr:  
 
 
 
 
Team-Cup und Captain’s Trophy 2014 
Wiederum haben viele Mitglieder einzeln oder als Team in diversen Wettbewerben mitgespielt. 
Schön, dass ihr so aktiv mitmacht. Grundsätzlich ist alles gut gelaufen, Verschiebungen und 
Absagen konnten erneut reduziert werden. Damit dies noch besser wird, arbeiten wir am 
Terminplan. Vorgesehen ist, dass bei den Matchplays vor den Sommerferien deutlich mehr Partien 
ausgetragen werden, um so gegen Ende der Wettbewerbe etwas mehr Luft zu schaffen. 
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Team-Cup 2014 Captain’s Trophy 2014  

 
Winner: Alain und Hanspeter Bigler 
 
Runner-up: Monika und Stefan Tschanz 

 

 
Winner: Delphine Stalder 
Runner-up: Dörte Kruse 

 
Winner: Manuel Sadowski 
Runner-up: Urs Näpflin 

 
Clubmeisterschaft 2014 – neue Rekordteilnahme 

 
Damen: Oriana Schöni 

 
Herren: Stefan Tschanz 

Mit über 100 Spielerinnen und Spielern waren in diesem Jahr die 
Möglichkeiten auf unserer Anlage mehr oder weniger 
ausgeschöpft. Dank eurer Disziplin und der perfekten 
Organisation durch das Sekretariat – herzlichen Dank an Sarah 
Brügger und ihr Team – lief alles wie am Schnürchen. 
Selbstverständlich danke ich auch dem Team der Greenkeeper 
ganz herzlich. Der Platz war einmal mehr in tadellosem Zustand.  

Von Seiten der Spielerinnen und Spieler darf ich ebenfalls ein 
positives Echo melden. Es freut mich zu sehen, dass das 
Interesse der Mitglieder, am Clubturnier mitzumachen, so gross 
ist. Dies dürfen bei Weitem nicht alle Clubs von sich behaupten. 
So macht es Spass, Wettbewerbe zu organisieren und 
durchzuführen. Wenn dann auch noch alle – oder zumindest fast 
alle – die Clubmeisterschaften als ein gutes Erlebnis im 
Gedächtnis behalten, ist es noch besser. Danke, dass ihr so toll 
mitgemacht habt. Wir sehen uns an der Clubmeisterschaft 2015! 
 

 
Alle Sieger auf einen Blick: 

 Damen / Girls Herren / Boys 

Clubmeister Oriana Schöni Stefan Tschanz 

Stableford Cindy Sollberger Mido Lorenz 

Seniorenmeister  Roland Künzler 

Junioren Delphine Stalder Remo Marty 
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Die Mannschaften und ihre Einsätze im 2014 

Coupe Helvétique 
Captain: René Oertig. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Coupe Helvétique: wie wird das gespielt?  

Reglement: Eine Mannschaft besteht aus 6 Spielern, Herren oder 
Damen, die Vollmitglieder in dem Club sind, für den sie spielen. 
Ihr aktives Exact Handicap liegt zwischen 10.0 und 18.0. Spieler 
mit einem höheren Exact Handicap müssen auf jeden Fall mit 
18.0 antreten und werden auch so für die Handicap-Summe 
gewertet. Die Summe der Handicaps einer Mannschaft muss 
mindestens 80.0 betragen. Für Spieler mit höherem Handicap gilt 
das auf 18.0 reduzierte Exact Handicap. 
Für jede Begegnung kann die Mannschaft neu formiert werden. 
Nach Beginn einer Begegnung dürfen keine Spieler 
ausgewechselt werden. 

Spielform: Eine Begegnung umfasst 3 Foursome- und 6 Einzel-
Matchplays mit Handicap. Es wird von den Forward Tees (gelb 
und rot) gespielt. 

Foursomes: Das Team mit der grösseren Summe der Playing 
Handicap erhält 50% der Differenz zwischen den Summen des 
Playing Handicaps jedes Teams; 0.5 wird auf die nächste ganze 
Zahl aufgerundet.  

Einzel: Der Spieler mit dem höheren Playing Handicap erhält eine 
Anzahl Schläge gleichwertig mit der vollen Differenz zwischen 
seinem Playing Handicap und demjenigen seines Gegners. 
Jeder Sieg wird mit einem Punkt bewertet. Es gibt kein 
Unentschieden; Spiele, die nach dem 18. Loch all-square stehen, 
müssen mit Sudden Death verlängert werden. Diejenige 
Mannschaft, die zuerst 5 Punkte erreicht, gewinnt die Begegnung 
und ist eine Runde weiter. 

Zum Spieltag 
Unsere erste und leider zugleich letzte Runde spielten wir am 
Sonntag, 4. Mai 2014 gegen Laufental in Kiesen. Unser Team war 
motiviert und zuversichtlich, an diesem schönen Sonntag eine 
Chance auf den Sieg zu haben. 
Nach der Foursome-Runde führte Laufental 2:1. Nach einem sehr 
guten Mittagessen starteten wir mit den Einzel-Matchplays. Wir 
konnten den Wettbewerb lange ausgeglichen halten, verloren 
schliesslich aber doch mit 4 zu 5 Punkten. Beim anschliessenden 
Apéro und Imbiss wurde weiterhin über die Spiele diskutiert und 
mit der Zeit war nicht mehr Golf im Mittelpunkt, sondern die 
schöne Abendstimmung. 

Gespielt haben: Andre Krähenbühl, Joël Büchel, Markus 
Messerli, Rolf Lehmann, Susanne Keller-Reber und Bruno 
Tanner. 
 
René Oertig 

Mid-Amateure 1. Division 
Captain: Dominik Büchel 
 

Mid-Amateure: erstmals mit zwei Teams 

Nachdem in den letzten Jahren das Interesse an der Swiss Mid-
Amateur Team Challenge gross war, haben wir uns entschieden, 
zwei Mannschaften (1. + 2. Division) zu melden. Möglicherweise 
war dieser Entscheid etwas gar euphorisch, war es dann doch 
relativ schwierig, zwei Teams zusammen zu stellen. 
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Erschwerend kam in der 1. Division dazu, dass die 
durchschnittliche Spielstärke unserer Gegner gegenüber unserem 
Team deutlich besser war. Aaretal 9,1; Küssnacht 4,2; Schloss 
Goldenberg 6,3 und Wylihof 6,5. Entsprechend fielen dann leider 
auch unsere Ergebnisse aus. Wir haben jede Partie deutlich 
verloren. Mit deutlich ist aber in keinster Weise gemeint, wir 
wären "Kanonenfutter" gewesen. Wir haben uns oft bis auf die 
letzten Löcher verteidigt - und schliesslich ehrenvoll verloren. Eine 
wahnsinnig gute Erfahrung auf tollen Golfplätzen, die wir 
hoffentlich auch im 2015 wieder erleben dürfen. Als Captain 
möchte ich meinem Team ganz herzlich für die Zuverlässigkeit 
und den Wettkampfgeist danken. 
 
Dominik Büchel 

 

Mid-Amateure 2. Division 
Captain: Luc Meier 
 

 

In der ersten Saison der Mid-Amateure in der zweiten Division 
musste die Equipe des GC Aaretal recht eindrücklich erfahren, 
wie hoch die ‘‘Golfbälle‘‘ hängen. Dies war uns von Anfang an 
bewusst gewesen, denn unsere Gegner hatten alle ein besseres 
Handicap als wir.  
Geplant war, dass alle 12 gemeldeten Spieler zu zwei Einsätzen 
kommen sollten. Wegen Terminschwierigkeiten konnte dieses Ziel 
jedoch nicht realisiert werden. Ein jeder von uns gab das Beste, 
doch dies reicht im Golf eben nicht. Von den vier Partien konnte 
keine einzige gewonnen werden, dafür holten wir in 36 Partien 
ehrenvolle 5 Punkte. 

Ich danke allen Spielerinnen und Spieler für ihren Einsatz und die 
Kollegialität während der Saison. Vielleicht können wir uns ja 
nächste Saison noch steigern. 
 
Luc Meier 

 

Interclub Senioren  
Captain: Toni Reber 
 

 
 
 

Interclub Senioren, 27.-28. August 2014 im GC Oberburg 
 
Unser Ziel: Der Ligaerhalt Seniors 4 ist geschafft! 

Trotz diversen Vorbereitungsrunden auf dem Platz des GC 
Oberburg waren die gespielten Resultate eher unter unseren 
Erwartungen. Erwin Dufts Spruch: „Auf diesem Platz steht man 
nur einmal gerade - nämlich am Abend in der Dusche“ hat sich 
bewahrheitet, der Platz hat‘s in sich. 
Wir belegen den 14. Rang von 18 gestarteten Teams. Stolz 
können wir sein, dass der GC Aaretal den Einzelsieger stellt – 
bravo Vernon Grose! 

Mein Dank geht an das Team bestehend aus Vernon Grose, 
Roland Künzler, Hanspeter Bigler, Leo Reimann und Luc Meier. 
Der Team-Spirit war gut und motiviert fürs nächste Jahr. 
 
Toni Reber 
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Interclub Damen  
Captain: Monika Tschanz 
 

 
 
Wer bei Gelegenheit in Maison Blanche 
spielen möchte: ein Abendessen im „le coq 
rouge“ in St-Genis-Pouilly ist wärmstens zu 
empfehlen! 

 

 
Das Foto, das zur Stimmung im  
Team passt 
 
 
Das Team dankt der 

 
für die erneute finanzielle Unterstüztung. 

Interclub 2014, Damen B3 – Ligaerhalt geschafft! 

Wie immer hatten wir den Interclub-Austragungsplatz als 
Vorbereitung schon im Sommer gespielt. Der wunderschöne 
Golfplatz von Maison Blanche, der kurz vor Genf auf 
französischem Boden liegt, zeigte sich in perfektem Zustand und 
wir spielten bei strahlendem Sonnenschein. So freuten wir uns 
alle auf ein super Interclub-Wochenende und rechneten uns 
schon aus, wo wir denn die Pars und Birdies spielen könnten. Es 
kam dann ziemlich anders. Das Wochenende vom 16./17. August 
2014 wird nämlich als „die Wasserschlacht von Maison Blanche“ 
in die Geschichte eingehen. Bereits auf unserer Reise zum 
Austragungsort hatten wir mit sintflutartigem Regen zu kämpfen. 
Im Clubhaus angekommen meinte der Organisator mit 
hängendem Kopf: „wir lassen euch nur spielen, weil wir müssen“. 
Entsprechend präsentierte sich der Platz. „Lift-clean-place“ war 
die Devise über das ganze Wochenende. Das war auch nötig, 
zuweilen mussten die Bälle auf den Fairways richtiggehend 
ausgegraben werden, von Roll-out keine Spur. Herausragende 
Scores waren leider nicht zu erreichen, die geplanten Pars und 
Birdies waren meistens nicht möglich. Für den Ligaerhalt hat es 
dem Team mit Dörte Kruse, Monika Tschanz, Anja Jörg, Gabriela 
Marty-Kernen, Dina Bienz-Wegmüller und Delphine Stalder (Foto 
v.l.n.r) aber dann doch noch gereicht. Und das Regenwetter hat 
der guten Stimmung und dem tollen Teamgeist keinen Abbruch 
getan, wie auf nebenstehendem Foto unschwer zu erkennen ist. 

Wir danken all denen herzlich, die uns auch in diesem Jahr mit 
Hilfestellung während der Trainings, mit Sponsoring-Beiträgen 
und mit wertvollen Caddy-Diensten unterstützt haben. 

Einmal mehr war es ein Vergnügen, den GC Aaretal an den 
Interclub-Meisterschaften zu vertreten. Wir freuen uns schon jetzt 
sehr auf die kommende Interclub-Saison und auf die Spiele im 
Golf Club Kyburg.  
 
Monika Tschanz 

 

Interclub Herren  
Captain: Vernon Grose 
 

 
 

Herren Interclub B4 in Erlen 

Dass Erlen ein tückischer Platz ist, haben wir schon vor dem 
Interclub Weekend gewusst. Nach dem Interclub Weekend waren 
wir alle in der Lage, dies zu bestätigen. 

Beginnend am Freitag mit der Proberunde in teilweise 
strömendem Regen waren die Verhältnisse nicht gerade ideal. 
Trotz heftigen Schauern am Samstag konnten alle drei 
Zweierteams in Foursomes ein gutes Resultat erspielen und wir 
lagen nach dem ersten Wettkampftag im vorderen Mittelfeld. 

Am Sonntag war das Wetter recht freundlich, der Platz aber ganz 
das Gegenteil. Die weissen Tees waren auf jedem Loch zu 
hinterst gesteckt, jede Fahne war in einer Ecke möglichst hinter 
einem Bunker versteckt; den Platz schwieriger zu machen ist 
kaum möglich. Die zahlreichen blinden und bergauf Schläge 
halfen nur den einheimischen Erlen-Spielern. 
Jeder von uns gab sein Bestes, konnte aber im Einzel nicht an die 
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Ein Dessertbuffet vom Feinsten! 

 

guten Ergebnisse vom Samstag anknüpfen. Schliesslich landeten 
wir auf dem achten Rang, was immerhin Ligaerhalt bedeutet  - 
und die Chance, nächstes Jahr in Les Bois nochmals im B4 
mitzumachen. 
 
Vernon Grose, IC-Captain 2014 
 

Spieler 2014: Vernon Grose (Captain), Hans-Ruedi Regez, Roger 
Joder, Manuel Sadowski, Mike Müller und Stefan Tschanz 
 

 
 
Ausblick auf die Saison 2015 

Clubturniere und  
Clubmeisterschaften 

Die Clubturniere werden auch in der kommenden Saison unter dem 
Motto „Plauschevents“ durchgeführt. Wie immer bildet die 
Clubmeisterschaft die Ausnahme. Sie wird im 2015 vom 26. bis 28. 
Juni ausgetragen. Datum schon jetzt reservieren! 
 

Clubteams Der GC Aaretal wird 2015 analog dem Vorjahr an den verschiedenen 
Teamwettbewerben mitmachen. An der „Swiss Mid-Amateur Team 
Challenge“ werden wir voraussichtlich wieder mit 2 Teams antreten; 
Captains sind wiederum Dominik Büchel und Luc Meier. Für die Coupe 
Helvétique  wird ein Team gemeldet. Das Amt des Captains wird 
Markus Messerli übernehmen. Ich drücke die Daumen, dass die 
Mannschaft im 2015 eine gute erste und möglichst viele weitere 
Runden spielen kann. 

An den Interclubmeisterschaften 2014 werden die Damen, die Herren 
und auch die Senioren ein Team stellen. 
 

  

 
Wann kommt der Frühling? Hier wieder eine Prognose aus dem Muotathal: 

 
Karl Hediger 
 
 
 
Quelle: srf.ch; 15.11.2014 

«Naturmensch» Karl Hediger aus Küssnacht am Rigi glaubt, dass sich 
in den ersten zwei Dezemberwochen der Winter bemerkbar mache. Für 
Weihnachten und Silvester prophezeit er «winterliches Wetter mit 
genügend Schnee für die Wintersportler». Schönes Winterwetter gibt es 
auch in den letzten zwei Januar-Wochen. Im Februar rechnet 
Wetterprophet Hediger mit kaltem Wetter und Schneefall, «was auch 
die Fasnächtler zu spüren bekommen». 
Für Anfang März sagt er Regen mit Wind und wenig Schnee voraus, für 
den Rest des Monats herrsche angenehmes Wetter mit ein paar 
Föhnstössen. Optimistisch stimmt seine Schlussbilanz: «Der Frühling 
kommt zur rechten Zeit». 
 

 
Alles klar? Geniessen wir also vorerst den Winter, vielleicht gibt’s sogar weisse Weihnachten. Und 
dann auf in den Frühling. Ich hoffe, die vergangene Saison hat euch so viel Spass gemacht wie mir 
und ihr seid auch im kommenden Jahr bei vielen Anlässen in unserem Club dabei! 
 
Bis dahin ein „Good game“ vom Captain 
Stefan Tschanz 
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Ladies  

 
Montag Abend beim Nachtessen bei Marty’s kommt folgende Frage: „ Wie ist das Wetter Morgen?“ 
Antwort vom Sohnemann „Morgen ist Dienstag und Mama hat Ladies Day, dann wird es sicher 
regnen.“ Zum Glück war das nicht jeden Dienstag der Fall. Aber es hat schon etwas, es hat etliche 
Male geregnet. 

Bei schönem Wetter konnten wir jedoch unsere grossen Turniere durchführen, die da wären Mode 
Dubach Trophy (Daniel und Sutchai Dubach) und das AXA-Turnier (Louis Moser). Ebenfalls ein 
„kleineres“ Turnier durften wir von autark sportstyle GmbH (Susanne Kunz) durchführen. Ich 
möchte mich nochmals bei allen Sponsoren ganz herzlich für ihr Engagement bei den Ladies des 
GC Aaretal bedanken. 

Es ist mir eine Freude euch mitzuteilen, dass wir auch im nächsten Jahr die Mode Dubach Trophy 
sowie das AXA-Turnier durchführen dürfen. 
 

 
 

 

 

Roland Künzler und ich waren sehr zufrieden, dass bei den gemeinsamen Eröffnungs- und 
Schlussturnieren die Tableaus jeweils voll waren. Nun hoffen wir natürlich, dass das in der 
nächsten Saison ebenfalls der Fall sein wird! 
 

 
 

 
 

Anfang August machten sich 9 Ladies für ein verlängertes 
Wochenende nach Bad Bellingen auf den Weg. Wir haben diese 3 ½ 
Tage sehr genossen bei Golfspielen, gutem Essen, Jassen und 
sonstigen Spielen. 

Es wird auch im nächsten Jahr einen Ausflug geben, und zwar nach 
Schloss Reinach, dort erwartet uns der Golfplatz Tuniberg (Bild 
unten). Hoffen wir schon heute auf ein sonniges Wochenende. 
 

 

Nun ist die Golfsaison 2014 bereits Geschichte, am Sonntag, 23. November 2014 konnten wir die 
letzte Golfrunde auf unserem Platz in Kiesen spielen. Bei den Ladies steht in diesem Jahr noch ein 
Anlass bevor: der traditionelle Brunch am Dienstag, 9. Dezember 2014 (10.00 Uhr im Gasthof 
Löwen, Wichtrach). Es würde mich freuen, auch „neue“ Damen willkommen zu heissen. Natürlich 
nicht nur zum Brunch, sondern auch jeweils am Dienstag auf dem Golfplatz Aaretal. Über jedes 
neues „Mitglied“ bei den Ladies würden wir uns freuen. 

Nun wünsche ich allen eine besinnliche Adventszeit, einen geruhsamen Winter und freue mich 
schon heute auf den nächsten Frühling. 
 
Gabriela Marty-Kernen, Lady Captain2 

                                                
2
 Neue Schreibweise gemäss F. Baumann, golfsuisse 6/November 2014, S.16 
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Die Ecke der Junioren - Juniors Corner 

 
Die Golfsaison 2014 ist bereits abgeschlossen. Insgesamt nahmen 28 hochmotivierte Junioren am 
Training teil. Die Junioren des GC Aaretal blicken auf eine erfolgreiche Saison zurück. Das 
regelmässige Training sowie das Sommercamp erlaubten es, dass viele ihr Handicap verbessern 
konnten, die Platzerlaubnis, die Platzreifeprüfung absolviert haben oder erste Turniererfahrungen 
sammeln konnten. 

Höhepunkt der Saison waren sicherlich die Junioren Clubmeisterschaft sowie die Teilnahme am 
Migros Junior Major mit einem Team zusammen mit Junioren des GC Thunersee oder auch der 
Juniors Day am OMEGA European Masters in Crans Montana. 
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei den Firmen AWA Carwash Münsingen, Sorgen AG, 
Go4Golf, CTA AG und WPC WärmepumpenCenter AG. All die Aktivitäten sowie die Trainings 
wären ohne die grosszügige Unterstützung dieser Firmen nicht möglich gewesen: DANKE! 

Im Namen der Junioren des GC Aaretal bedanken wir uns ebenfalls bei all unseren Sponsorn, 
Gönnern und bei allen, die uns in irgendeiner Form geholfen oder unterstützt haben. Dazu gehören 
auch die Greenkeeper, das Personal der PG Aaretal, des Restaurants und selbstverständlich 
unseren Pro’s. 

Zusammen mit unserem neuen Pro Ronnie Zimmermann planen wir Trainings und weitere 
Aktivitäten für die Saison 2015. Die Infos werden wir rechtzeitig den Betreffenden und 
Interessierten versenden.  

An dieser Stelle möchte ich es natürlich nicht unterlassen, mich auch bei Roger Joder für seinen 
unermüdlichen Einsatz zu bedanken. Zusammen konnten wir eine Plattform für ein erfolgreiches 
2014, für die Junioren bieten. 
 
Euer Junior’s Captain -  André Krähenbühl 
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Senioren 

 
Pflotschnasse Herren, echte Cracks und zwei Auslandreisen: das sind bemerkenswerte Elemente 
der abgelaufenen Saison 2014. Dazu viele treue und freundliche Helfer. Doch der Reihe nach. 
 

  

In dieser wunderbaren 
Anlage (in Belek) 
durften wir eine Woche 
lang logieren. 

 

Angefangen hat alles im türkischen Belek (Archivbild). Es gab viel Sonne, viel Golf und etwas Bier. 
Luc Meier hatte uns eine tolle Woche organisiert. Dafür sei ihm gedankt. 
 
Die eigentliche Saison begann Ende April im Aaretal, neu mit Tee-Time um 10.00 Uhr für das freie 
Spiel sowie 12.00 für alle Turniere. 
 
Fortuna war nicht dabei… 
Leider fehlte uns etwas Glück beim Championat Suisse Match-Play Interclub ASGS, der Challenge 
Laurent-Perrier. Bereits in der Vorrunde der regionalen Ausscheidung kam das Aus. Wir haben zu 
Hause gegen Rheinfelden nach spannendem Kampf im Stechen auf dem 1. Loch verloren. 
 
…sie war hier beschäftigt 
Besser ging es der Interclub-Mannschaft, die von Captain Toni Reber aufgeboten worden war. Auf 
der Anlage des Golfclub Emmental wurde der Ligaerhalt geschafft. Sehr stolz sind wir, dass der 
Golfclub Aaretal den brillanten Einzelsieger stellen durfte (Vernon Grose). 
 
Zweitletzter Rang zweitrangig 
Zur gleichen Zeit hat ein Team am Ryder-Cup in Engelberg mitgemacht und dort einen tollen Tag 
erlebt. Bei prächtigem Sonnenschein und einer Rekordbeteiligung (128 Spieler aus 16 Clubs) 
herrschte eine gelöste Stimmung. Der Tag war derart mit Spass und angenehmen Erlebnissen 
gefüllt, dass der zweitletzte Rang sogar zweitrangig geworden ist.  
Zu den wichtigen Momenten gehören auch die Rencontres mit unseren Freunden aus Weid-
Hauenstein, Thunersee, Flühli-Sörenberg, Laufenthal und Emmental. Bei diesen Begegnungen 
werden immer wieder neue Freundschaften geschlossen. 
 
Dank Petrus gemütliche Indoor-Stunden in Salzburg 

 

Eine weitere wunderschöne Reise führte uns im 
Herbst nach Salzburg. Die Exkursion war von 
Martin Spring hervorragend organisiert (besten 
Dank). Allerdings hatte Martin mit Petrus ein 
bisschen Zoff. Darum war uns der liebe 
Wettergott nicht gut gesinnt. Doch wer uns 
kennt, zweifelt keinen Moment daran, dass wir 
trotzdem viele gemütliche Stunden erlebt 
haben. 
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Order of Merit und Senioren-Matchplay 

 

Ein wahrer Crack! 
Der Gesamtsieger der 5 
Order of Merit Turniere war 
eine Klasse für sich, recht 
herzliche Gratulation Heinz 
Kislig. 

 

Entscheidung im Final! 
In der über die ganze Saison 
ausgetragene Captain’s Trophy 
(Einzel-Matchplay) konnte Willi 
Schwab seinen Kollegen Hans-
Peter Bigler im Final bezwingen. 
Gratulation Willi Schwab. 

 
Zum Höhepunkt ein paar nasse Herren und der Captain mit Pokal 

 

Als eigentlicher Saisonhöhepunkt gilt die Seniorenmeisterschaft, die in 
diesem Jahr nicht für alle das beste Wetter brachte. Am Schluss wurden 
doch einige Herren sehr, sehr nass und dies nicht durch Schwitzen. Es 
blieb in diesem Jahr dem neuen Captain der Senioren vorbehalten, den 
Pokal mit nach Hause zu nehmen. 

 
Turnier mit Ladies 
Zur Tradition ist es geworden, dass wir immer am Anfang und am Ende der Saison mit unseren 
Ladies ein Turnier durchführen. Als grossartig darf man die ganz tolle Beteiligung bezeichnen – 
ebenso den Riesenspass beim abschliessenden Apéro riche. 
 
Von Herzen allen ein Danke schön 
Die Saison wäre unmöglich so erfolgreich verlaufen ohne das Green-Keeper-Team, das einmal 
mehr ganze Arbeit geleistet hat. Auch das Team im Sekretariat hat uns in geduldiger und netter Art 
alle Wünsche erfüllt - dies war beileibe nicht immer einfach. Der Restaurationsbetrieb hat uns mit 
zuverlässigem Service und feinen Menüs erfreut. 
Rolf Stalder möchte ich danken für die tolle Unterstützung mit den Gratis Green-Fee bei den 
Rencontres. Meinem Vize-Captain einen lieben Dank, denn Bärni, du warst immer zur Stelle, wenn 
ich es einmal nicht richten konnte. Ein spezielles Merci gebührt Luc Meier (Luque), der für mich die 
ganze Saison ein offenes Ohr hatte und mir mit Rat und Tat zur Seite stand. 
 
Zum Schluss mein bester Dank an unsere Sponsoren: 

 
Bächler Güttinger, Ruedi Bächler 
 

 
CTA Münsingen, Gregor Andreoli 
Ihm verdanken wir unsere neuen Hemden. 
 

 
Lottoverein 51 

 
Sam Pietro Weine 

 
Weinhaus Ryf Belp 

 
Ich wünsche allen einen erholsamen Winter und freue mich auf die Saison 2015. 
 
Euer Senioren Captain: Roland Künzler (Orlando) 
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Manager‘s Corner 

 
Seit Montag, 24. November 2014 ist unser Betrieb bis ca. März 2015 geschlossen. 
 
Was nun? Ferien? Nein! 
Das Greenkeeper-Team hat den Platz für den Winterschlaf vorbereitet. Hier ein paar Eindrücke. 

 
Zuerst wurde vertikutiert... 
 

  
... dann besandet. 
 

 
Weiter wurde gelocht... 
 

  
...und zuletzt gebürstet. 
 

 

Unsere Greenkeeper sind auch 
"nachtaktiv"!! 
 
 
Weiter sind die Bauarbeiten 
beim halfwayhouse (Pavillon 
beim Abschlag 1) plangemäss 
gestartet.  

 
 
 
Informationen zur Wiedereröffnung werden auf unserer Homepage und unter Platzstatus publiziert. 
Das Sekretariat ist nur sporadisch besetzt. Wir bitten Sie, falls wir telefonisch nicht erreichbar sind, 
uns eine E-Mail zu schreiben.  
 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und auf Wiedersehen im Frühling 2015. 
 
Rolf Stalder, Gastgeber 
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Nützliche Telefonnummern und Adressen 

 
 

Sekretariat, Clubhouse: 031 782 00 00 info@golfaaretal.ch 

   

Fritz Stettler (Präsident) 031 721 32 42 (P) fritz.stettler@stettlerlaw.ch 

Stefan Tschanz (Captain) 079 215 39 40 stefan.tschanz@gmx.net 

Anja Jörg (Vize-Präsidentin)  079 417 51 14 anjajoerg@hotmail.com 

Gabi Marty (Ladies Captain) 079 656 81 94  dagare.marty@bluewin.ch  

André Krähenbühl (Juniors Captain) 079 301 58 52 a.kraehenbuehl@bluewin.ch 

Roland Künzler (Seniors Captain) 079 602 53 63 roli.kuenzler@bluewin.ch  

Rolf Lehmann (Honorary Treasurer) 079 473 03 61 rolf.lehmann@slm.rba.ch 
 

Homepage GCA www.golfclubaaretal.ch 

Homepage Schweiz. Golfverband www.asg.ch 
www.golfsuisse.ch  
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